
2010-05-27 Stadt Dessau-Roßlau  
 
 
 
 
                                                                                                                                         
 
  Vorlage 

 
Drucksachen-Nr.: DR/BV/178/2010/I-GSB 

Einreicher: Gleichstellungsbeauftragte 
 

 
Beratungsfolge Status Termin Für Gegen Enthaltung Bestätigung
Dienstberatung des 
Oberbürgermeisters 

nicht 
öffentlich 03.05.2010     

Haupt- und 
Personalausschuss 

öffentlich 10.06.2010     

 
 
Titel: 
 
Projekt "Jugend trifft Politik" 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Das Projekt „Jugend trifft Politik“ wird unterstützt. 
 
 
Gesetzliche Grundlagen:  
Bereits gefasste und/oder zu ändernde 
Beschlüsse: 

 

Vorliegende Gutachten und/oder Stellungnahmen:  
Hinweise zur Veröffentlichung:  
 
 
 
 
Finanzbedarf/Finanzierung: 
 
 
Zusammenfassung/ Fazit: 
 
 
Begründung: siehe Anlage 1 
 
 
 
Für den Einreicher: 
 
 
 
Beigeordneter 
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beschlossen im Stadtrat am: 
 
 
  
Dr. Exner Hoffmann Storz 
Vorsitzender des Stadtrates 1. Stellvertreter 2. Stellvertreter 
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Anlage 1: 
 
Das Gleichstellungsbüro ist anerkannte Einsatzstelle für ein Freiwilliges Soziales 
Jahr im politischen Leben. Den jeweils für ein Jahr eingesetzten Freiwilligen ist in 
dieser  Zeit zu ermöglichen, ein eigenständiges Projekt zu entwickeln und 
umzusetzen.  
 
Mit dieser Beschlussvorlage wird das Projekt von Marlen Ködelpeter (Einsatz vom 
September 2009 bis August 2010) vorgestellt: 
 
Ziel des Projektes ist es, für Jugendliche kommunale Politik und Verwaltung erlebbar 
zu machen und somit Interesse und Verständnis dafür zu wecken. Die Jugendlichen 
verschaffen sich bei einer Führung durch das Rathaus einen Überblick über die 
unterschiedlichen Ämter und Aufgaben der Stadt Dessau-Roßlau. In einer 
anschließenden Gesprächsrunde können Fragen des politischen Alltags unserer 
Stadt mit Stadträtinnen und Stadträten der Fraktionen des Stadtrates sowie 
Verwaltungsmitarbeiterinnen und -mitarbeitern erörtert werden.  
 
Das Projekt dient dazu, Politik und das Funktionieren eines demokratischen 
Gemeinwesens verständlich zu machen. Parteien erhalten die Möglichkeit, 
Jugendliche über ihre Arbeit zu informieren und für politisches Engagement zu 
begeistern. 
 
 
Anlagen: 
- Anlage 1 – Begründung 
- Anlage 2 – Projektkonzept „Jugend trifft Politik“ 
 
 


